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Hie Weltausſtellung in St Louis iſt wie bereits gemeldet am 30 April
cöffnet worden Dieſelbe findet zur Erinnerung an den ſogenannten
Leuiſiang Purchaſe bei dem St Lonis definitiv vor 100 Jahren zur

nen kam ſtatt Damals verkaufte Napoleon Bonaparte dieſes Gebiet
er den Spaniern abgenommen hatte an die Union unter dem

Hräſidenten Thomas Jefferſon St Louis iſt eine der größten Fabrik
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Gefamtanſicht der nunmehr eröffneten Weltausſtellung in St Louis
ſtädte des Weſtens Die Stadt beſitzt 230 Kirchen von denen hauptſächlich
die römiſch katholiſche Kathedrale wegen der Reinheit ihres architektoniſchen
Stils zu erwähnen iſt Eine beſondere Sehenswürdigkeit iſt der Shaw s
Garden wohl der reichſt ausgeſtattete und größte botaniſche Garten der
ganzen Union Die diesjährige Weltausſtellung wird an Ausdehnung
Pracht und Anziehungskraft ſelbſt die grandioſe Chicagoer Weltausſtellung
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weit übertreffen Jedenfalls werden ſpätere Weltausſtellungen dieſelbe
kaum überbieten können Der Beſuch der Ausſtellung dürfte ſich am
beſten im Frühling oder Herbſt empfehlen da im Sommer dort eine
faſt tropiſche Hitze herrſcht wo 90 bis 100 Grad Fahrenheit im Schatten
keine Seltenheit ſind

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

g Verlin 4 Mai
Auf der Tagesordnung ſteht die erſte Beratung des Geſetzentwurfs

ter Wetten bei öffentlich veranſtalteten Pferderennen
Preußiſcher Landwirtſchaftsminiſter v Podbielski Redner ſpricht

ſpend da er körperlich behindert iſt längere Zeit zu ſtehen Die Vorlage
will den Mißbräuchrn abhelfen daß Leute die von den Zwecken der Wett
rennen gar keinen Begriff haben das Publikum zum Spielen verleiten
Das unbefugte Vermitteln von Wetten muß daher verhindert und unter
Strafe geſtellt werden Dadurch wird auch dem vorgebeugt daß zum
Schaden der Landespferdezucht die Einnahmen der Rennvereine die
weſentlich auf die Erträge aus dem Totaliſator angewieſen ſind ſich noch
weiter erheblich verminderten Man hat freilich geſagt es ſei richtiger
daß das Reich die Landespferdezucht direkt fördert Aber es iſt doch ſehr
faglich ob das Haus die dazu mindeſtens erforderlichen 2 Millionen
Park bewilligen würde Auch iſt es beſſer wenn der Kontakt zwiſchen
züchtern und Rennen aufrecht erhalten bleibt Daher empfiehlt ſich der
Weg den die Vorlage einſchlägt Lehnt das Haus dieſe Regelung ab ſo
heit als einzige Waffe Wir müſſen die Totaliſatoren zu Vereins Tota
atoren machen Und das wollen wir doch nicht gern Die Angriffe
zuf den Totaliſator rühren von Leuten her die keinen Begriff von der
Sache haben Man ſpricht von Monako und Bank halten Aber was
i denn der Totaliſator Lediglich eine Konſolidierung des Wettmarktes
a dem freien England ſieht in den Wetten niemand etwas Anſtößiges
Und wer hat bei uns nicht ſchon mindeſtens einmal gewettet um ein Glas
Vier etwa darüber daß es morgen regnet oder gut Wetter iſt Ohne
Jolldlutzucht keine Halbblutzucht und ohne Halbblutzucht keine Remon
tterung Herr Bebel iſt ja mit mir der Anſicht daß wir Jäger zu Pferde
und Reiterei brauchen Lachen links ja wir haben uns ja früher darüber
auseinandergeſetzt Und da müſſen wir auch für die Reiterei leiſtungs
fähige Pferde haben Alſo kargen Sie hier nicht mit Mitteln

Abg Rettich konſ Die Vorlage iſt willkommen zu heißen Das
Treiben der Privat Wettbureaurx die ſich vielfach durch Nichtanmeldung
der Veſteuerung entziehen iſt verwerflich Durch die privaten Bureaux
werden die Rennvereine in ihren Einnahmen geſchädigt Es ſind deshalb
ſchon viele privare RennJnſtitute eingegangen Das iſt höchſt uner
d Jn dieſe leidigen Verhältniſſe bringt die Vorlage erwünſchte
Ordnung

Abg Singer Soz Wir erklären uns aus Gründen der öffentlichen
Moral dagegen daß man Spiel und Wette zu ſtaatlichen Inſtitutionen
macht Die Agrarier freilich akzeptieren alles was ihrer Anſicht nach der
Landwirtſchaft hilft ohne Rückſicht darauf ob es ſich mit der Moral
verträgt oder nicht Will man die Landespferdezucht fördern dann muß
man eben das Erforderliche aus öffentlichen Mitteln des Reiches auf
bringen Die Konſolidierung des Wettmarktes iſt wenn fie von der Re
gierung ausgeht ein unſittliches Verfahren Meine Freunde werden daher
die Vorlage ablehnen

Miniſter v Podbielski Der Vorredner hat Agrariſches mit Voll
dutzucht zuſammengemengt Cin ſolcher Zuſammenhang liegt aber garnicht
vor Jch könnte viele Bankiers nennen die Rennſtälle unterhalten Vor

redner will nicht öffentliche Gelder durch unmoraliſche Anſtalten aufbringen
Ja dann mußte er doch vor allem 1900 gegen die Steuergeſetzgebung
ſtimmen Zuruf links Ja ſollten Sie denn damals nicht für die
Steuer geſtimmt haben Heiterkeit Man muß nicht zu viel Moral
in den Vordergrund ſchieben Stürmiſche Heiterkeit Was iſt denn ſo
Schlimmes am Wetten Sie ſagen Sie haben Recht ich ſage ich habe
RNecht Alſo da ſteht Behauptung gegen Behauptung und da ſagt einer
Wollen wir wetten daß ich Recht habe Heiterkeit In Frankreich ziehen
2 des Corps legislativ hinaus zu den Rennen Nun die Leute haben
doch auch Verſtändnis für Verhältniſſe Stürmiſche minutenlang an
haltende Heiterkeit

Abg Fritzen Ztr Meine Freunde beantragen Verweiſung der
Vorlage an eine Kommiſſion zur Klarſtellung des finanziellen Effekts für
den Reichsfiskus Was die moraliſche Seite der Sache anlangt wie
Singer ſie angeſchnitten hat ſo muß ich doch erklären Jch bin wahrlich
kein beſonderer Freund der Wettrennen und des Totaliſators und meine
Freunde ſind es ebenſowenig Aber wenn Sachverſtändige kommen und
ſagen Die Landespferdezucht die Hebung von Vollblut und Halbblut
zucht bedarf der Weitrennen ſo beugen wir uns dem Und nun der
Totaliſator Da muß ich doch ſagen Er fördert das Spiel doch weniger
zumal die Leute erſt weit hinausfahren müſſen um an Ort und Stelle zu
gelangen doch viel weniger als die privaten Wettbureaur in der Stadt
Alſo ſo tragiſch nehmen wir die Sache nicht wie Herr Singer Ueberdies
iſt doch der Totaliſator ſchon da es wird gewettet und da kann man doch
nicht behaupten daß die Vorlage das Wetten fördert

Abg Hagemann natlib Meine Freunde ſympathiſieren mit der
Vorlage Es beſteht nun einmal ein Hang zum Spielen und Wetten im
Publikum Und da iſt es befſſer daß demſelben beim Totaliſator Folge
gegeben wird als bei den Privatbureaux Dem Miniſter kann ich weiter
darin beiſtimmen daß es ſich hier nicht um eine agrariſche Liebesgabe
handelt Tatſächlich hält auch die haute finance Rennuſtälle

Abg Ablafßt frſ Volksp Jn den Motiven ſteht ausdrücklich daß
die Regierung von der Vorlage Mehreinnahmen für Fiskus und Renn
vereine erwartet Alſo ein moraliſches Mäntelchen als ob man mit der
Vorlage nur die Landespferdezucht heben wollte ſollte ſich der Miniſter
nicht umhängen Herr Singer hat ganz Recht wenn er fagt Nicht nur
die Kirche hat einen guten Magen und kann auch unrechtes Gut ver
tragen Man irrt übrigens wohl wenn man annimmt daß nun auf
einmal die privaten Wettbureaux ganz aufhören werden Vor ein paar
Tagen beim Börſengeſetz waren die ganze Rechte und das Zentrum
darin einig daß es das Schädlichſte und Verwerflichſte ſei wenn geſpielt
wird Und wenn Sie da jetzt ſagen das bischen Totaliſatorfpiel ſchadet
nichts ſo muß ich allerdings meinem größten Erſlaunen Ausdruck geben

Abg Pachnicke fr Vgg Das Richtigſte wäre die Vorlage be
ſchränkte ſich allein auf den S 1 d h auf die Beſtimmung Der Betrieb
eines Wettunternehmens für öffentliche Pferderennen iſt nur mit Erlaubnis
der Landeszentralbehörde zuläſſig Damit wäre der grundſätzliche Stand
punkt gewahrt und das Spielen auf den Reunplätzen beſeitigt Aber wenn
man das nicht will dann bleibt allerdings nichts übrig als wenigſtens
die größten Mißſtände zu beſeitigen Und zu dem Behufe iſt allerdings
das beſte Konzeſfionen für Wetteinrichtungen nur an große Vereine zu
geben die doch wenigſtens nebenher noch einen dankenswerten Zweck ver
folgen Aber nach 8 5 der Vorlage ſoll die Hälfte des Ertrages der

Stempelabgaben von Wetteinſätzen den betr Vereinen zufallen Und das
iſt doch wohl noch nicht dageweſen daß das Reich dergeſtalt Gelder ver
ſchenkt ohne jede Kontrolle Man hat ja früher ſchon Liebesgaben an die
Agrarier verteilt Aber daß man hier an die Rennvereine einen Betrag
von etwa Millionen Mark hingiebt das können wir nicht befürworten
Die Förderung der Pferdezucht iſt im übrigen auch Landesſache Man
kann alles zugeben was Miniſier v Podbielski über den Wert der Pferde
zucht für die Landesverteidigung geſagt hat Aber hier handelt es ſich
um Aufgaben der Einzelſtaaten und nicht des Reiches Bleibt der S 6
der Vorlage weg ſo wollen wir über dieſe in der Kommiſſion gern ver
handeln ſonſt nicht

Abg v Oertzen konſ hebt die militäriſchen Intereſſen zu gunſten
der Vorlage hervor

Abg v Vernſtorff Welfe Jch freue mich über den Hieb eines der
Vorredner gegen die Stelle in den Motiven wo die Vorlage auch mit
moraliſchen Rückſichten begründet wird Das lieſt ſich ſehr hübſch aber
die Vorlage entſpricht doch nur fiskaliſchen Jntereſſen Trotz dieſer kleinen
Schadenfreude ſtehe ich durchaus auf dem Boden der Vorlage Die
Hedung der Pferdezucht iſt eine Notwendigkeit

Nach einigen Bemerkungen des Abg Grafen Stolberg zu gunſten der
Vorlage geht dieſe an die Budgetkommiſſion Es folgt die zweite Leſung
des Geſetzentwurfs betr die Entſchädigung unſchuldig Verhafteter
Bei S 1 der die Vorausſetzung für Gewährung der Entſchädigung feſtſegzt
berichtet als Referent

Abg Burlage Ztr darüber wie die Kommiſſion alle über die Vor
lage hinausgehenden Wünſche zurückgeſtellt und fich bezüglich derſelben
nur mit Reſolutionen begnügt habe da die Kommiſſion vom Staats
ſekretär vor ein Entweder Oder geſtellt worden war

Die Abgg de Witt Ztr Himburg konſ Hagemann natl
und Prüſchenk v Lindenhofen Rpt erklären kurz die Zuſtimmung
ihrer Parteien zu dem S 1 der Vorlage

Abg Müller Meiningen Fr Vgg geht nochmals auf den Fall des
früheren Lohmüllers Prehn im Thüringiſchen ein um die Angaben des
Miniſterialdirektors Paulßen zu widerlegen

Abg Mommſen Fr Vgg bedauert daß die Regierung alle über
ihre Vorlage hinausgehenden Anträge als unannehmbar bezeichnet Es
würde wohl mehr zu erreichen ſein wenn die Parteien ſich entſchlöſſen
einen Zwang auf die Regierung auszuüden

Staatsſekretär Nieberding Wenn der Vorredner glaubt die anderen
Parteien könnten die Regierung zwingen eine andere Stellung als in der
Kommiſſion einzunehmen ſo kann ich ihn darüber beruhigen Die Regie
rungen haben genau erwogen wie weit ſie gehen können und werden
keinen Schritt weiter gehen

Darauf wird die Weiterberatung auf Donnerstag vertagt Vorher
Rechnungsſachen

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausſichtliches Wetter am 6 Mai 1904

Bei Weſtwind kühles veränderliches Wetter mit Reigung
zu Regen
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Preußiſcher Landtag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

g Berlin 4 Mai
Abgeordnetenhaus

Die Beratung der Kanalvorlage wird fortgeſeht
Finanzminiſter v Rheinbaben Obwohl die drei großen Parteien

die geſtern zu Worte kamen einen weſentlich ablehnenden Standpunkt
eingenommen haben hoffe ich doch auf Verſtändigung denn es wurden
gar viele Bedenken geäußert aber keine prinzipiell ablehnende Haltung
eingenommen Die Bedenken hoffen wir zu widerlegen Von den

Millionen Mark die für die Kanalbauten gefordert werden haben
die Jutereſſenten 93 Millionen zu tragen Die jährliche Belaſtung des
Staates belänft ſich nur auf 6600 000 Mk die der Jntereſſenten auf
8 200 000 Mk Daß dieſe ſie auch tragen werden daran zweifle ich nicht
denn es ſind leiſtungsfähige Vereinigungen Dazu tragen die Intereſſenten
die Unterhaltungskoſten die jährlich etwa 3 Millionen Mk betragen werden
alſo in der Tat etwa die Hälfte aller Koſten Nun werden wir aber
keineswegs eine dauernde jährliche Mehrbelaſtung von G Millionen Mk
haben ſondern die Kanäle werden ſehr bald eine ſtändig wachſende Ver

zinfung liefern Wir ſchätzen ſie für die Strecke Dortmund Bervergern
auf 4,6 Proz ebenſo für den Dortmund Emskanal und für die Strecke
Bervergern Hannover auf 1,6 Proz ſodaß der Fehlbetrag durch die
Schiffahrtsabgaben völlig gedeckt ſein würde Hingegen ergeben die
Waſſerſchutzvorlagen eine dauernde jährliche Belaſtung von 4 100 000 Mk
für den Staat ohne daß er unmittelbar Einnahmen daraus zu erwarten
hätte Herr Dr Am Zehnhoff fragte geſtern was die Kanalvorlage der
Landwirtſchaft bringe Da geſtatte ich mir doch die Gegenfrage Was
nützt die Hochwaſſerſchutzvorlage der Jnduſtrie Sehr gut links
Unruhe rechts Herr am Zehnhoff fordert auch Ausgleichungen
für Schleſien Wir ſind es ja gewohnt daß die Schleſier ihre
Klagen mit beſonderer Energie hier vorbringen Unruhe Ja
wenn man die Schleſier reden hört glaubt man immer daß ſie
unmittelbar am Sterben ſind Heiterkeit und Unruhe Man hat
immer geſagt durch die Kanäle werde fremdes Getreide in Maſſen
hereinſtrömen Aber die rheiniſchen Bauern ſind ohne Ausnahme
ſür die Kanalvorlage und in der Rheinprovinz gibt es eine blühende
Landwirtſchaft Sehr gut links Zurufe aus dem Zentrum Es wird
befürchtet daß wir die Herrſchaft über unſere Tarife verlieren wenn von
Lyon bis Stettin direkter Flußverkehr geht Nun dann hätten wir dieſe
Herrſchaft doch längſt verlieren müſſen denn wir haben von Süden nach
Norden große abgabenfreie Waſſerſtraßen Wir haben uns auf die Strecke
bis Hannover beſchränkt Auch ſie hat ihre große ſelbſtändige wirtſchaft
liche Bedeutung Der Nettoausfall für die Eiſenbahnen wird jetzt auf
15 Millionen Mark berechnet aber ich nehme an daß er in Wirklichkeit
gar nicht vorhanden ſein wird Die Entwicklung des DortmundEms
kanals hat alle meine Erwartungen übertroffen Das für Kanäle aus
gegebene Geld kommt dem Staate wieder zugute durch Stärkung der
Produktion Hebung der Steuerkraft Schaffung neuer Staatseinnahmnen
Jm Ruhrkohienrevier iſt auf z des preußiſchen Gebiets s der Be
völkerung zuſammengedräugt Der Bahnverkehr iſt hier viermal ſo ſtark
wie im Durchſchnitt Preußens Dazu ſteigt die Kohlenproduktion Wenn
wir nicht bald den Kanal bauen werden wir für Eiſenbahnen Auf
wendungen machen müſſen gegen die die Kanalbaukoſten ein Kinderſpiel
ſind Hört hört Jch bekenne mich freudig zum Optimismus an die wirt
ſchaftliche Zukunft des Vaterlandes Schaffen Sie uns wieder freie Bahn
für das vertrauensvolle Zuſammenwirken der Parteien und der Regierung
und Sie werden ſich unvergängliches Verdienſt erwerben Lebhafter Beifall
bei den Nationalliberalen

Abg Dr Wiemer fr Vp Nur verſteckt und ſcheu deutete Miniſter
v Rheinbaben an daß man auf den Mittellandkanal angeſichts des
Widerſtandes der Rechten habe verzichten müſſen Jm Jahre 1901 aber
hob der Miniſterpräſident gerade die große Bedeutung dieſes Kanals
hervor Aber er denkt ſich Hier ſtehe ich ich kann auch anders Heiter
keit Wo iſt Graf Bülow überhaupt Wenn auch die Regierung ſich
ſelbſt untreu geworden iſt wir ſind es nicht Erſt die Verbindung zwiſchen
Rhein und Elbe gibt dem Kanal die volle Bedentung Redner fordert
Regelung der Anliegerbeiträge wendet ſich gegen die Abgg Am Zehnhoff

und Graf Limburg und glaubt daß die Waſſerregulierungsvorlagen an
genommen die Kanalvorlage jedoch abgelehnt werden wird

Abg Eyuern ntl Die Vorlage iſt ja ſehr beſcheiden Von einer
Gefährdung der Staatsfinanzen kann gar nicht die Rede ſein Selbſt
Herr v Miquel der doch ſehr vorſichtig war hat die jährlichen Ausgaben
ſür die alte Vorlage auf höchſtens 11 Millionen Mark geſchätzt Das be
kommen wir jedoch tauſendfach wieder Jch bin in einem gebirgigen
Wahlkreis gewählt der an Kanälen kein unmittelbares Intereſſe hat aber
da wohnen ſehr kluge Menſchen Heiterkeit die einſehen daß ſie bei den
Kanälen auch auf ihre Rechnung kommen Bei jedem Kanalbau hat der
Erfolg unſere Erwartungen ungeheuer übertroffen Der Dormund Ems
Kanal ſollte ja nur ein bequemer Jagdplatz ſür Enten werden Heiter
eit Wenn unſere Induſtrie neue Verkehrswege verlangt die der Land
wirtſchaft nicht einmal etwas ſchaden ſo muß das geſchehen ſonſt kann
Deutſchland ſeine große Kulturaufgabe nicht erfüllen Jn Frankreich ſind
1100 Millionen Mark zum Ausbau der Waſſerſtraßen bewilligt worden
wir aber reden nur und bleiben zurück Meine Partei tritt nicht aus
politiſchen Gründen für die Vorlage ein ſie hält ſie vielmehr für eine
Naturnotwendigkeit den Bau von Waſſerſtraßen für eine Kulturaufgabe
erſten Ranges

Miniſter v Budde betont dem Abg Wiemer gegenüber daß er nach
wie vor von der ſtrategiſchen Bedeutung des Mittellandkanals über
zeugt ſei
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Abg u Grabséki Pole Not tut dem Oſten eine Kanaliſierung der
Warthe und Netze ſowie ein OderWarthe Kanal So lange die Re
gierung nicht beſtimmt erklärt daß ſie dem Leutemangel in der Land
wirtſchaft durch Zulaſſung fremder Arbeiter ſteuern will können wir nicht
für die Vorlage eintreten

Abg Brömel fr Vgg Wenn jch mir die bisherigen Redner der
Mehrheit anſehe ſo paßt das Wort Jhr naht Euch wieder ſchwankende
Geſtalten Heiterkeit Die Vorlage iſt naturnotwendig einmal weil
die Bevölkerungszahl ſtetig wächſt und dann weil ſich die Großinduſtrie
in ganz ungeheurem Maße entwickelt hat Die jetzige Vorlage iſt gewiß
weniger gut als die vorige aber ſie ſtellt auch in ihrer jetzigen Geſtalt
noch ein großes Kulturwerk dar Die Mehrheit ſollte ſie ſchnell ver
abſchieden

Hierauf wird die Weiterberatung auf Donnerstag vertagt

Hrieftaſten des General Anpeiger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

Anfragen bleiben unberückſichtigt

1881 Wenden Sie ſich an den Schriftführer der Deutſchen
Reichsfechtſchule Verband für Halle a S und Umgegend Herrn Bureau
beamten F Kunth in Halle Laurentiusſtraße 6 und erbitten Sie ſich ein
Exemplar der Statuten Dieſe können Sie als Unterlage für diejenigen
nehmen die der in Jhrem Orte geplante Fechtverein den Ortsverhältniſſen
entſprechend braucht Die Gründung können Sie um etwaigen Weite
rungen vorzubeugen der Ortsbehörde anzeigen zumal die Mitglieder doch
auch Vergnügungen veranſtalten wollen deren pekuniärer Ueberſchuß
vielleicht den Ortsarmen oder Waiſen zu gute kommen kann

W K I Jn ſolchen Angelegenheiten läßt ſich ſchlecht raten
Sprechen Sie mit einem Rechtsanwalt vielleicht findet dieſer einen Weg
um die Sache zum Austrag zu bringen

C F Da Sie das Darlehn auf einem Schuldſchein ausgeliehen
haben ſo tun Sie am beſten Sie kündigen dasſelbe Wenn nach Ablauf
der dreimonatlichen Kündigungsfriſt das Darlehn nebſt Zinſen nicht gezahlt
iſt ſo müſſen Sie klagen etwas anderes bleibt Jhnen nicht übrig

Alte Abonnentin Ein Teſtament wird in Jhrem Falle hinfällig
werden zumal Sie Jhren Mann nicht vollſtändig enterben können Vielleicht
kann im Wege der Schenkung Jhr Zweck erreicht werden ſelbſtredend
müſſen Sie aber darauf bedacht ſein daß die Schenkung erſt nach Jhrem
Tode in Kraft tritt Sie können möglicherweiſe Jhre Notgroſchen noch
ſelbſt brauchen

M L G Sie mußten die zurückgelieferten Wäſcheſtücke in Gegen
wart der Waſchfrau revidieren um ſo den Schaden ſofort feſtzuſtellen
Wenn Sie dieſen aber erſt nach Wochen geſehen und jene Frau ihre Schuld
daran nicht zugibt ſo werden Sie wohl kaum noch Erſatz fordern können

S G Koſten für notwendige Reparaturen die Sie ohne vor
herige Vereinbarung mit dem Wirt haben vornehmen laſſen können Sie
von der Miete nicht abziehen Hat ſich der Wirt geweigert Zugeſtändniſſe
zu machen ſo bleibt Jhnen eben nur die Kündigung übrig

H B Wenn meiſt feuchtes Wetter herrſcht ſo iſt dieſes Dünge
mittel angebracht bei andauernd trockenem Wetter iſt das Mittel dem
Klee zum Nachteil

Handelsdampfer ad I Jn unſerer Redaktion können Sie ſich
etwa ein Dutzend dieſer Schiffahrtsgeſellſchaften notieren ad II An die
Direktion uſw Die Bedingungen der Annahme müſſen Sie ſich von
der Direktion erbitten ad III Wer ſollte denn Jhnen das Tragen dieſer
Uniform auf Urlaub verwehren wenn dieſelbe von der Geſellſchaft geſtattet
iſt ad IV Das kommt ganz auf die Vorbildung an

M K Darüber beſteht überhaupt keine geſetzliche Beſtimmung die
Kinder die in den Dörfern geboren werden kommen doch auch nicht in
die Zeitung

G Sch Soweit der Onkel informiert iſt 6 Monate Handelt
es ſich aber um eine neue Sache dann muß in dieſer wieder ein neues
Atteſt mit dem Antrage eingereicht werden

A B Wenn Sie nachweiſen können daß dieſe Scheibe nicht durch
Jhre Schuld reſp Unvorſichtigkeit defekt geworden vielmehr durch fremde
Kinder von der Stratze her beſchädigt worden ſo brauchen Sie keine neue
dafür zu beſchaffen oder die Koſten zu tragen Dieſe hat dann der Wirt
zu übernehmen

K K 21 Krankenrente erhält ebenfalls ohne Rückſicht auf das
Lebensalter derjenige Verſicherte welcher während 26 Wochen ununter
brochen erwerbsunfähig war ohne daß die Erwerbsunfähigkeit eine dauernde
zu ſein braucht Die Rente beginnt mit dem erſten Tage der 27 Woche
ſeit der Erkrankung und wird gewährt für die weitere Dauer der Krank
heit und die ſich anſchließende Geneſungszeit Der Antrag iſt zu ſtellen
beim Gemeindevorſtande

Abonnent W Beiderlei Ausſchreibungen erſcheinen einerſeits in
den Lokalblättern derjenigen Gegend wo die zu verpachtende Wirtſchaft
reſp Kaſino liegen andrerfeits im Gaſthaus Organ des deutſchen
Gaſtwirts Verbandes

S K 100 Wenn darüber keine ſchriftlichen Beſtimmungen vor
liegen gelten die Worte Jhres Bruders nichts Für Wartung und Pflege
vielleicht durchſchnittlich 15 2 Mk pro Tag wenn Sie nächſtens Termin
haben dann muß doch ſchon Nachlaßregulierung ſchweben das Gericht
wird dann entſcheiden

R T 96 Laſſen Sie es auf einen Prozeß ankommen Selbſthilfe
durften Sie allerdings nicht üben hier kommt das Gericht ſelbſt zur
Entſcheidung

E 359 Die Unterſtützumg aus der Niewandt Stiftung iſt ent
weder eine einmalige oder eine fortlaufende Da nach ihrer Darſtellung
die Unterſtützung nur eine einmalige geweſen iſt ſo wird es ſich empfehlen
unter Darlegung der gegenwärtigen Verhältniſſe das Geſuch um Gewährung

einer abermaligen wenn möglich fortlaufenden Unterſtützung zu wie
Mittel ſtehen der Stiftung genügend zur Verfügung don

W K in D Fragen Sie zunächſt einmal bei der Oberfdrin Neuhaus am Rennweg Schwarzburg Rudolſtadt an von wen J
nach Neuhaus gelangte Aufforderung daß ſich die Erben melden ſo
ergangen reſp unterſchrieben iſt Dann können Sie die weiteren Schritte a

A W 100 Jn jeder Drogenhandlung wird man Jh nen
Anzahl Subſtanzen nennen um ſolches Waſſer ſelbſt bereiten zu önne

H M Ohne Angabe der Lohnklaſſe nicht anzugeben Weg
Sie ſich doch mit den Karten an das Bureau für Arbeiterverficher J
Schmeerſtraße 1 und fragen Sie dort nach

Sch 127 ad I Erben können Kinder erſt wenn von ihren
Vater oder Mutter geſtorben iſt alſo nur nach dem Tode des Erhlgß
kann man erben ad II Von verſcherzen kann keine Rede ſein denn m

hat ja rechtlich nichts zu verlangen n
K 1896 Ohne genaue Kenntnis der ganzen Sachlage niqht

beantworten Wenden Sie ſich doch an die zuſtändige Berufsgenoſſenſchet

Sommerfahrplan
Abfahrt nach Ankunft von

Magdeburg 1222 B b Cöthen Magdeburg 24 V 640 V voy
456 658 788 1008 Cöthen 72 827
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bedeutet Schnellzug 3
We nur Werktags

F nur Sonn u Feſttags

MeruHerung

85

Eltern

Halle Hettſtedter Eiſenbahn

Abgang Ankunft420 V bis Cöllme und nur Werk 525 V von Cöllme und nur Werk
tags 620 102 B 10 tags 612 3 V Werltags von
bis Cöllme 290 500 N bis Fienſtedt Sonn und Feſttags von
Schwittersdorf und nur Werktags Cöllme 122N 250 N von Cöllmwe
736 980 N bis Cöllme Außer 521 955 108 N von Cöllme
dem werden bis Dölau folgende Züge Von Dölau kommen folgende
abgelaſſen 790 800 V nur Sonn Züge 850 V nur Sonn u Feſt
und Feſttags 280 N nur Sonn u tags 329 N nur Sonn U Feſt
Feſttags 399 320 N Sonn u tags 350 420 N nur Sonn
Feſttags 499 450 N Sonn u und Feſttags 450 N nur Sonn
Feſttags 500 N Sonn und Feſt und Feſttags 550 N nur Sonn
tags 600 N Sonn u Feſttags und Feſttags 629 N nur Sonn
686 7200 N Sonn u Feſttags und Feſttags 650 N nur So
g00 N Sonn u Feſttags

Sonn und Feſttags 8
Sonn und Feſttags

m 2

Freitag früh extra friſch
Feinſter Angel Scheilfisch

Pfd 35 Pfg
Mittelgroßer Schellfisch

Nachnahme

Seelachs Pſd 25 P ſg
Rotzunge Pſd 40 Bſg

Schellfisch Pfd 25 u 30 Pfg
Koteletts d 25 D vKonserven Ausverkauf

V Beſtellungen werden prompt
zugeſandt

Fiſch Verſandhaus Neptun

Gr Alrichſtr 35

Leder

Adler Co

Schweinefleisch e
Friſch geſalzene Rippen Rücken Schulter Kopfſtücke und Pfoten verſendet in

nur ſauberer haltbarer Ware in 10 Pfd Poſtkollis für nur Mk 3 ab hier unter
J Moir W w Hamburg 23

Nur für Wiederverkäufer
empfehlen als Spezialität

S Haarsehmuck

Spazierstöcke
Tabak u Shag

u Stahl waren
in größter Auswahl billigſt

Unr Franckeſtr 19 Riebeckplatz Stoſften mit gutem Futteor ſauber

Galanterie u Splolwaren Engroslager

Pfd 25 30 PfgFetter Schellfisch vhne Kopf Fran
Pfd 30 Pfg

Kahbliau ohne Kopf Pfd 30 Pfg
Fischkoteletts Pfd 35 Pfg
KRotrunge Pfd 55 Pfg
Ia Tander Pfd 70 Pfg

Rick Nchflgr
V Gr Ulrichſtraße 39 W

Leipzigerſtr 36

Zucker Honig
beſte Qualität von feinſtem Aroma
Geſundheit zuträglichſtes und bekömm
lichſtes Nahrungs

fd 40 Pfg
10 Pfd
Kochtopf m Henkel nur 3 Mk

Robert Weise es

I

Drogenhandlung Moritzzwinger 1

F z

Königsberger W
j w Pferdeloſe

Pferdemarkt 28 Mai mit unmittel
bar darauf folgender Hewinnziehung

Gewinne können nach derſelbe
J freihändig od auf Auktion verkauft
werden gegen

Bargeld
a l Mk 11 Joſe 10 Mk Josporlo
u Liſte 30 Dfg extra empf e
Wolff Königsberg i Pr ſow hier
d H Fanl Keitel Otto Schröter
Oscar Schröter Leipzigerſtraße 46
Bſeſfer ſche Buchhandlg Schroedel

L Simon Jnh Ernſt Pegenan i
C F G Kitzing Otto Fuchs

Wiederverkäufer werden bei Auf
gabe von Referenzen angeſtellt

und Genußmittel

Poſtkolli in Emuille

beſte Ongal Pfd 18 Pfg

J e äVorschiebkämme Pagen Be Se sr 44 es c eFiſchhaus Neptun Sohmuc waren Wer bei WViehmastpulver
Offeri illt t tiicfferiere billigſt und ſtets friſch 4 a Futterkalk WKahbliau d 20 Bſg rerehg Ohbrringe Fingoerringe empfiehlt in beſten Qualitäten eSonotie 2id 25 u 29 Fs h 0 916 3 Ernst Pischer Musculus Naohf

u

Pfoeifen S Rerrenkleider
gleichviel ob fortig oder nach Mass

Kkauft iſt ſicher zufrieden
Alle Sachen ſtnd aus nur besten

Halle

und elegant hergeſtellt und haben groß
ſtädtiſchen Schnitt

Fern ſorecher n U Gut und preiswertCuftkurort Vurgwenden
bei Cölleda i Thür rings von Wald um
geben Volle Penſion inkl Wohnung
3 k pro Tag 5 Mahlzeiten Logier
Haus liegt mitten im Walde die Erved ds Bl

Dame 24 Jahr Vermögen 18000 Mk
wünſcht ſich mit Beamten od Geſchäftsmann
zu verheiraten Offerten unt H 6848 an

iſt Geſchäſtsprinzip
Rahatt Marken

Wäſcheſticken u feine Handarbeiten werd
ſauber u billigſt ausgef Königſtr 26 III

Naumann von Mk 135,00 an

Brennabor 122,50
Exeolsior 100,00

empfiehlt H Schöning
Gr Steinſtraße 67

Reparatur Werkſtatt

Geiststrasse 33
Friſch Kablian Pfd 20 04

Seelgchs Pfd 25 Schollen J 40
Rotzunge Pfd 45 Koteletts Pfo
Geräucherte u marinierte Fiſchn

billigſt

25

jaren

Telephon 4

ahrrädbrl

Deutsche erstkl Solidaria Fabrräder
auf Wange Teilzahlune

Anzablung 20 30o
Abzahl 8 15 M v ynatl
Rnorm billiger r

G Preislisto gratis
Tondäros ch c G o

G Berlin NW Slemensstr 110
Damen Herren u Teſtwäſche wird
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AmtlichAmtliche Vekanntmachungen
Bekanntimgehnng

u tDie öffentlichen unentgeltlichen Schutzpockenimpfungen finden in dieſem Jahre
unter n des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen Medizinalrat Dr Riſel

p olgt ſtav in den Monaten Mai Juni und September
a jeden Dienstag h 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

gebändes Tanbenſtraße 13
b jeden Mittwoch nachmittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schul

gebäudes Dreyhanptſtraße 5
im Monat Mai jeden Freitag ſowie am 2 und 9 September nach
mittags 4 Uhr in der Turnhalle des Schulgebändes Friedenſtr 33/31
In den Monaten Jnli und Auguſt werden öffentliche Jmpfungen nicht

vorgenommen
Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterziehen welche

9 im Jahre 1903 geboren ſind
d in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder zum

erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder krankheits
halber nicht geimpft werden konnten

Bei Vorführung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarzte ein Zettel
übergeben auf welchem Name und Ort Jahr und Tag der Geburt desFindes ſowie Namen Stand und Wohnung des Vaters Pflegevaters oder

re bezw der Mutter oder Pflegemutter richtig und dentlich ver
net iſtzeig Aus Häuſern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis

Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken
beſtehen dürfen impfpflichtige Kinder in keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und reinen
Kleidern namentlich mit reinem Hemd gebracht werden

Nach dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen
Jeder Impfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung alſo an dem auf die

Impfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit an gleicher Stelle
zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die Jmpfung als ungeſchehen angeſehen
wird und ein Jmpfſchein nicht erteilt werden kann

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder
weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Jmpflokal gebracht
werden können ſo haben die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Tage der
Nachſchau dem Jmpfarzt anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen
Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis auf die in S 14 Abſ 2
des ReichsJmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen
Haft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ihren Kindern bezw Pfleglingen in
den anberaumten Jmpf bezw Nachſchauterminen zu erſcheinen oder die Zurückſtellung
derſelben durch ärztliche Zeugniſſe welche dem Jmpfamte Einwohnermeldeamt
Schmeerſtraße 1 1 Treppe vorzulegen ſind nachzuweiſen

Eltern Pflegeeltern und Vormünder welche ihre Kinder privatim impfen laſſen
ſind verpflichtet die Jmpfſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle ſofort nach erfolgter Jmpfung
ſpäteſtens jedoch bis Ende Dezember d J vorzulegen

Halle a den 8 April 1904 Die PolizeiVerwaltung
Bekanntmachung

Die am 7 Mai 1887 zu Rieda geborene unverehelichte Arbeiterin Frieda
Müller zuletzt in Meuſchau aufhältig geweſen iſt am 2 März 1904 im hieſigen
Königlichen Entbindungs Inſtitut von einem Kinde männlichen Geſchlechts namens Albert
will entbunden worden

Nach dem Verbleib der p Müller und des Kindes derſelben iſt bis jetzt vergeblich
geforſcht es wird daher um Ermittlung des Aufenthaltsortes der Genannten gebeten

Halle a den 16 April 1904 Die Polizei Verwaltung

Bekanntmgeltutng
Der nächſte Markt für Magerſchweine und Ferkel auf dem ſtädtiſchen Viehhofe

zu Halle a S findet am Sonnabend den 14 Zlai ds Js ſtatt
Halle a/S den 2 Mai 1904

Die Verwaltung des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofes
Reimers Direktor

Polizei Verordnung
betreffend die Treppenbelenchtung

Auf Grund der S 5 6 und 15 des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung vom
11 März 1850 ſowie der 88 143 und 144 des Geſetzes über die allgemeine Landes
verwaltung vom 30 Juli 1883 wird hierdurch unter Zuſtimmung des Magiſtrats für
den Stadtkreis Halle a S folgendes verordnet

Einziger Paragraph
Vom 15 dieſes Monats ab ſind mit Eintritt der Dunkelheit in ſämtlichen be

wohnten Gebäuden ſoſern dieſelben nicht von dieſer Tageszeit ab gegen die Straße
danernd abgeſchloſſen gehalten werden die zu den Wohnungen führenden Räume alſo
namentlich der Hausflur die Treppen und die Korridore bis 9 Uhr abends mit hin
reichender und feuerſicherer Beleuchtung zu verſehen

Verantwortlich für die Erfüllung dieſer Vorſchrift ſind der Polizeibehörde gegen
über nur die betreffenden Hauseigentümer beziehentlich die polizeilich gemeldeten Vice
wirte Grundſtücksverwalter und Kaſtellane öffentlicher Gebäude ohne Rückſicht darauf
daß etwa von dieſen die Ausführung der Beleuchtung reſp des Verſchloſſenhaltens des
Hauſes anderen Perſonen namentlich den Mietern übertragen worden iſt

Uebertretungen dieſer Verordnung werden ſoweit nicht die höheren Strafen
des Strafgeſetzbuches namentlich des S 367 Nr 12 Platz greifen mit Geldſtrafe bis
zu 30 Mark im Unvermögensfalle mit verhältnismäßiger Haft geahndet

Halle a den 6 Januar 1885
Die Polizei Verwaltung

Die Vorſchriften der vorſtehenden Verordnung werden zur genaueſten Befolgung
in Erinnerung gebracht

Halle a den 2 Mai 1904
Die PolizeiVerwaltung

Wekannkmachung
Wir beabſichtigen zur Unterbringung von Verwaltungs Burrans greignete

in der Nähe des Raihauſes belegene Ränme zu mieten
Gefällige Angebote ſind unter Mitteilung der Größe und des Mietspreiſes der

betreffenden Räume bis ſpäteſtens zum 15 d Mts bei uns einzureichen

Halle a den 2 Mal 1904 Der Maniftrat
Bekanntmachung

An hieſiger Provinzial Blindenanſtalt iſt zum 1 Juli d Js die Stelle eines
Spriſewirts und einer Speiſewirtin Ehepaar welchen die Beſpeiſung von etwa
200 Anſtaltsinſaſſen gegen eine tägliche Entſchädigung von 50 Pfennig pro Kopf über
tagen werden ſoll zu beſetzen Bedingungen ſind beim Unterzeichneten einzuſehen und
Meldungen unter Beifügung von polizeilichen Führungsatteſten und ſonſtigen Zeugniſſen
dis zum 15 d Kits einzureichen Perſönliche Vorſtellungen werden in den Vormittags

den entgegengenommen

Halle a/S den 2 Mai 1904 Der Direktor Mey

Staude

VranſeI an Ia enAktien Geſellſchaft für Kranken Anfall u Lebenoverſicherung
Generalagentur Halle a S

t Wir ſuchen für den diesſeitigen Bezirk mehrere Inſpektionskräfte und einenStadtinſpektor gegen feſten Gehalt und Proviſionen Branchekenntnis nicht unbedingt
er derlich Herren von gutem Ruf und in geordneten Verhältniſſen welche auch für die
Jolkeverſicherung Intereſſe haben wollen ihre Bewerbung ſchriftlich an Geuerglagent

5 Dietrich hier Breiteftraße 19 ein chen

e nete e nene e aintelligente Arbeiter wie überhauptPens Beamte vertranens würdige Perſonen jeden
b Standes denen daran gelegen iſt

ſich eine Nebeneinnahme zu ſchaffen um dadurch ihr Einkommen zu
erhöhen belieben ihre Adreffe unter B t 4343 an Rudolf Mosse
Halle a einzuſenden

7 Tcher
Morgen Freitag
Schlnehbtefest

Otto Schulz früh Saalfeld
Steinweg 18

W

Jmkerei a Pfund 80 Pf
Friedrichſtraße 2 III r

ſösthaffee

von kräſtigem hochfeinen
Geſchmack

pro Pfd 0,80
1,00
1,20
1,40
1,60
1,80
2,00Panl ſlenviele

Geiſtſtraße 24

e
S Phbotograph
W Bedarksartikel

bei

C W Berndt
DrogerieS Ser St

Er

Rübensaft
pro Pfund 15 Pfg
2 Pfund 25 Pfg

empfiehlt

bar Mennieke

Geiſtſtraße 24
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Bitte versuehen Sie
meine eleganten

Herren Anzüge
nach Mass

wunderbar sehöner Sitz modern
dauerhafte Stoffe u Zutaten

im Preise von

Wilhelm lIackel
Sohneidermeister Steinweg 30

BHElnziges Massgoschätt im Südon

s der Stadt
T l

Priginalſabritpreiſe zahlen m u
Slt

beim Einkauf von

Langnese Biskuits
die in ſtets friſcher Ware vorrätig bei

Carl Booch rriteſtre n Markt
Noter Turm 12

Derjenige Schnljnnge
Bienenhoni garant rein welcher den ſchwarzen geſtrickten KragenS eigener im Hausflur Hallorenſtraße 1 Dienstag

mittag aufgehoben hat mag ihn ſofort part
abgeden da er erkannt iſt

ZumBesten des Tierschutz Vereins f Halle u Umgegend

Montag den 9 Mai nachm 7 Ahr
im großen Garten des Wintergarten Magdeburgerſtraße 66

Militär Konzert
ausgeführt von der Kapelle des Füſ Regts Generalfeldm Graf Blumenthal

Gartenbelnſtigungen aller Art vornehml für die Kinderwelt Würfelbude
Karuſſell Puppenverloſung Eſelreiten c

Eintritt 25 Pf Kinder 10 Pf Jeder Erwachſene 1 Kind frei
Abends 8 Uhr im Saal Generalprobe Eintritt 30 Pf zu der

Feſtvorſtellung Dienstag 10 Mai 7 Uhr
Prolog Lebendes Bild Mürchen Waldes flüſtern von Blon,
Winterſtürme wichen dem Wonnemond Arie f Tenor Walküre
Heimatland Arno KleffelSurre Käferlein Fr Abt Duette für Sopran und Alt
1a Noch iſt die blühende goldene Zeit Perfall GGüt itw
b Saatengrün Fr Liszt hr eſe Wilde Roſe Erſte Liebe Dubois 4 Derein

2a Vom roten roten Röſelein C Reubke gert BrotesVor Jeng W S Herr Profeſſorb Vor Jena W Stade t eublteo Rheinweinlied Rob FranzTanz der Muſen Tanz der Nymphen güt Lig Fr Stahlberg
Zigenunerkapelle Pauſe Büfetts aufgeſtellt

Die Opernprobe komiſche Oper in 1 Akt von LortzingG Leitung d Herren Konſerv Dir Bruno Heydrichh Kgl Muſikdir idiegert
Karten a 2 1 0,50 M in den Hofmuſikalienhandl Heinr Hothan Gr Steinſtr 14

Reinh Koch Alte Promenade 1a
Das Komitee

Fr Reg Rat Bens Fr Denicke Fr Maurermſtr Friedrich Fr Dir Dr Gärtner
Frl Gebſer Fr Generalm Held Fr Rechtsanwalt Kettembeil Fr Div General
Körner Fr Buchdruckereibeſ Kutſchbach Fr Geh Reg Rat Menzel Fr Oberſt
Pförtner v d Hölle Fr Direktor Richards Fr Geh Kommerzienrat Riedel
Fr Prof v Ruville Fr Kommerzienrai Schlaegel Fr Prof Suchier Fr Major

v Steinau Steinrück Fr v Wentzky
Brendel Stadtſchulrat HBrüneche Geh Baurat Fleiſcher Stabsveterinär a

Haſée Direktor Lehmann Geh Kommerzienrat Dr Mekus Sanitätsrat
Staude Oberbürgermeiſter Geh Regierungs Rat

a Total Ausverkauf
wegen vollſtändiger Geſchäftsaufgabe beſtehend in

Kunst Galanterie Leder Hijouterie
waren Wirtschaftsgegenständen

dauert unr noch kurze Zeit und verkaufe ich ſämtliche Waren zu bedeutend
herabgeſetzten Preiſen es bietet ſich daher Gelegenheit zu einem ſehr vorteilhaſten

n Emma HKenekel
Poftftraßze 12 vis vis dem Kaiſerdenkmal

Ferienkolonien
Unſer Bote Herr Max Buſchendorf wird in den nächſten Tagen mit der Ein

holung der für unſere diesjährigen Ferienkolonien beſtimmten Beiträge bei unſeren
Freunden und Mitgliedern beginnen Er allein iſt von uns dazu ermächtigt und mit
Legitimation verſehen und wir bitten die uns zugedachten Gaben nur an ihn oder einen
der Unterzeichneten am beſten direkt an unſeren Kaſſierer Herrn Buchhändler Dr Nie
meyer Gr Steinſtraße 77/78 abznliefern

Es ſind nun 25 Jahre daß die erſte Ferienkolonie von Halle ausging Außer
von Zürich und Frankfurt a M lagen noch keine Erfahrungen aus anderen Städten
vor und nur ganz im ſtillen mit den Beiträgen von nur 14 Perſonen die privatim
geſammelt worden waren konnte der Verſuch unternommen werden Daß er geglückt iſt
beweiſen die in unſeren Jahresberichten regelmäßig veröffentlichten Reſultate beweiſt das
Vertrauen und die wachſende Teilnahme die uns und unſerem Werke von den Mit
bürgern dieſe langen Jahre hindurch entgegengebracht wurden Dürfen wir nun nicht
zum 25 jährigen Jnbiläum bitten das Werk nicht fallen zu laſſen Wie ſchön wäre es
wenn wir in den Stand geſetzt würden in dieſem Jahre eine Kolonie mehr unſeren bisherigen
zuzufügen Dazu aber bedürfen wir ſehr reichlicher Zuſtüſſe denn wir haben vom vorigen
Jahre noch ein Defizit von über 1000 Mark zu decken entſtanden dadurch daß wir uns
nicht entſchließen konnten die Zahl unſerer Kolonien zu vermindern während doch die
Mittel nicht ganz ſo reichlich zufloſſen wie in früheren Jahren Und dabei haben wir
gerade im vorigen Jahre ganz beſonders gute Reſultate zu verzeichnen wie unſer dem
nächſt erſcheinender und unſeren Freunden zugehender Bericht des näheren ausweiſen
wird Laßt uns alſo nicht vergeblich bitten große und kleine Beiträge ſind gleich will
kommen und mit gleicher Dankbarkeit begrüßt

Verein für Volkswohl 5 Abteilung Ferienkolonien
Stadtſchulrat Brendel Arzt Dr Clemens Landgerichtsdirektor Geh Juſiizrat Crönert
Fräulein Dreſſek Oberlehrer Jlade Profeſſor Jränkel Schneidermeiſter Hädicke
Lehrer Heiligſtedt Arzt Dr Heinrich Keil Rentier Knabe Profeſſor Kohlſchütter
Inſpektor Kohlſchütter Ingenieur Kindner Buchhändler Dr Riemeyer Arzt
Dr Rammelt Referendar a D von RVönne Rentner Senff Direktor Stieber

Stadtrat Aber Rektor Dr Wohlrabe

basthof zu Lettin Morgen Freitag abend
Sonntag den s Mai von 3ie Uhr ff friſche hausſchlachtene

Ballmusik J Wurſtwozu freundlichſt einladet

Carl Hühnern vbei t 3Gut Priedrich Värgaſee
Morgen Freitag W

Morgen Freitag W
de Schlachtefeſt

Schlachtefeſt
Frieärleh Borvemann

Wilhelm Pöttger

Ludwig Wuchererſtr 25

Kellnerſtr 10 a

W Morgen Freitag h
Morgen Freitag W T u J

Schlachtefeſt
Schlachtefeſt

P Buschow
2 A PriebusA Viültvrigſtraße 29

Dachritzſtraße 2

Jeden Freitag R
Morgen Freitag h

Schlachtefeſt
Schlachtefeſt

A Leopold
Franz Rüprich

Bernburgerſtraße 14

Wolfftraßze 10

Morgen Freitag W
De Worgen Freitag W

Schlachtefeſt
a JJ Schlachtefeſt

Emma Berschmann

J Albrechtſtraße 3 d Be Feru metznerW de Gütchenſtrafßzeh Abends alle Sorten er Morgen n
7 t grd Schlauhtefeſt

e

friſche Wurf

Louis Hocht Königſtraße 17 JWw Kiitzing
h än Schulſtraße IG wiorgen Freitag n

Morgen FreitagSchlachten

e

m

m J d
A J

W

reitag

H Joseph r FLudwig Wuchererſtr 19 Julius e ta Göbenſtr 23Freitag Radlerin wünſcht Klub beizutreten
Offerten poſtlagernd B F 36
Klavier in Privathaus wird ſofort

zu mieten geſucht
Arthur Holl Goetheſtr 19 pt

Schlachtefeſt
G Geriq Roſenſtr 2

ff hausſchlachtene Wurſt aus reinem
Schweinegut a Pfd 70 Pfg
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Vadl Ienſer eip g
Freitag den 6 Mai 1904

Uenes Theater
Der Barbier von Seyilla

Altes Theater
Das Tal des Lebens
Leipziger Schauspielhaus

Freitag den 6 Mai 1904

Die Haubenterche,

EB
Direßktien F V Jedermann

Heute Donnerstag
Fortſetzung der großen internationalen

Ringkampf
Konkurrenz

Peyrouse
der Löwe von Valence Spanien

genFerd gar Oeſterreich
Victor Marchand

Frankreich gegen
Emil Bau
Deutſchland

Theo Lemmer
Deutſchland gegen
Jecon Therry

Belgien
Außerdem das

brillaute Variété Programm

Freitag den 6 ds Mts
Entseheidungskampf

Heinrich Eberle
Deutſchland gegen

Slean Pierre Pierrard
Frankreich

Apollo Theater
Direktion Gustav Pofler

am Riebeckplatz nächſte Räthe des
Hauptbahndofes

Freitag den 6 Mai

Elite Vorſtellung
Auf vielſeitiges erlangen

II Richtraucher Abend

Hartstein
bleibt

der Liebling von Halle

Die neueſte Burleske

Nus einer
kleinen Harnison

mit Hartstein als
Musketier Sehmitz

übertrifft wiederum an Witz u Komik
die größten Erwartungen

Außerdem
viefſeitigen Wünſchen entſprechend

Nachtasyl
und der völlig nene prächtige

Spenialitätentcil

Caté Rolandl
Täglich Konzert

à la Venedig in alle

Zier PalastGr Ja 24
konrerttert täglich

Familie Drescher
aus Leipzig

Hochintereſſant Senſationell
Anfang 7 Uhr

Würzhburger
an Saunigeſt

Stamm zu kleinen PreiſenAbends Schlachtexen

Früh 8 Uhr Wellfleiſch
m Meyeo Reilſtraße 42

Freitag GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Stoffe zu Waschlkleiderm
Waschseide Musselin Kattun Mull Creèpe Batist Satin Druck Gingham

6 Mat

Waschstoffe zu Knuabenanzügen
empfehlt in grossartiger Answall

DER REICHS

IE XREBSSAISON HAT BEGONNEN

Leipzigerstrasse 21 Reinhold Grünberg er 21
V

W

HOF

rei
T

e eGrosses Radl Renmen
Sonntag den 8 Mai nachm 4 Uhr

PROGRAMM
Herrentfahrer BerufsfahrerI FPröſtnungs fahren IV 5 Km Rennen mit Motor Schrittmacher

9 Rhrenpreise 8 Preise 100 50 25 MK
I Manpit fahren V 10 kKm Rennen mit Motor Schrittmacher

3 Ehrenpreise 3 Preise 200 100 50 M
III Vorgabefnhren VI 20 km Rennen mit NMotor Schrittmacher

8 Ehrenpreise 3 Preise 400 200 100 Mk

Rennbahn Mersebur ger
Preise der Plätae Tribüne 2,50 Vorverkauf 2

und Geiststrasse R IIeinze Gr Steinstrasse 34 und 71
Merseburgerstrasse 161

Baci Wittelcinclt
Morgen Freitag nachmittag 4 Uhr

am KurealkKonzert un
der Kapelle des Füſl Rgits Generalfeldmarſchall Sraf Blumenthal Magdeb Nr

Entree 35 Pf einſchl Billetſteuer

Billets zu den Wochentags Konzerten 5 St 25 Mk inkl Billetſteuer ſindin den Ci garren handlungen von Steinbrecher Jabper Ma rkt u Scharrenſtr
Osw Wiesner Poſiſtr Max Stoye Magdeburgerſtr 689 Köhler Pötzſch
Geiſtſtr u Wuchererſtr J L Heiſe Bernburgerſtr 16 und bei Herrn Kaufmann
Reichardt Buragſtr zu haben 0 Wiegert

RabensInmsel
Ftablissement Kurzhals

D Freitag den 6 Mai a

Grosses Militär Konzertausgeführt vom Trompeter Korps des Wansfelder
Feld Artillerie Regiments Nr 75

F Stade E KurzhalsD Dieſe Konzerte finden auch bei ungünſtiger
Witterung ſtatt

Werein vhein Artilieristen
zu Halle a S u Umgegend

un Monats Verſammlung
findet Sonnabend den 7 Mai d abends S Uhr im Vereins Lokale ſtatt

agenordunng 2222
neuer Mitglieder 2 2 iträge und Wahl eines Delegie zumDelegiertentage am 27 cr in Hannover 3 Die Feier des dies Sommerfeſtes betr eſſend

4 Beſchluß faſſung über zu erhebende Beiträge bei Aufnahme eines Kameraden aus einem

1 Aufnahme

anderen Vereine des Verdandes 5 Geſchäftliches Der Vorſtand

Chaussee
Sportpliate in der Mitte der Bahn 2 Vorverkant

1,50 Sattelplatz 1,50 Vorverkauf 1, L Platz I StehplInatz 50 Pfg
Vorverkauf in den Cigarren handlungen F Beeck Leipzigerstrasse 56

R Wollweber Steinweg 88
Stein brecher JTasper Markt

A Sehulenburg

Geſellenverein Rietleben

Sonntag den 8 Mai von nachmittag
4 Uhr an

A 9Kränzehen
im B HMaennicke ſchen Lokale

wozu freundlichſt einladet
Der Vorſtand

in den neuesten und geschmackvollsten
Austern

Nr 105

Welt Panorama a
Thüringen

Eiſenach Wartburg Liebenſtein
roda Jlmenau Paulinzella

3Botel Kaiser Vitn

Bernbuargerstr 12/18n Fiseh Abend

Am 6 Mat 19040 Sehblel blan mit Batter a
Fr Weseriachs mit Butter 100
Fteinbutt mit Arstermanee 100
Aal blan mit Batter Gurken

9 salst 00Gedack Hecht mit Remoulade a

Grosse Krebse
Fritz Rahne Hetflieferant

Joolog X Garten

Erwachſene Kinder
50 Pf 80 Pw i den 6 MaiElite Tag DeVon e Uhr ab Erwachſene 75 Vig

Kinder 40 Pig
Rachmittag S bis i Uhr

imI Konz er des

Willy Wolf Orehesters
aus Leipzig

Sonntag den 8 Mai
Lufthallon Aufstieg

Miss Elvira
an den Zähnen hängend

Unterfertigte gibt sich die Ehre im
Auftrage des Hall L C sämtliche I
Brüder zu dem
Sonnabend d 7 Mai vr 8 e t

im Hotel Kaiser Wilhelm Bern
burgerstrasse ſtattfindenden

Antrittskommers
des Hali L C geziemend einmn
laden
Die Landsmannschaft Hereynis

als p t im H L c Präsidierenda
S en ehh a phloll

Plössnitz
Gasthof Hühlhaus
Zur Einweihung meines bedentend ves

größerten Saales findet
Sonnabend den 7 ds Mts

von abends 7 Uhr ab

Konzert u BAI L
Sonntag den 8 ds Mts

von nachm 3 Uhr ab

Große Tanzmuſik
wozu ergebenſt einladet

Bruno Tieltzsoh

Zrachstedt
Sonntag den 8 Mai

Nachmittags Konzert und
Scohweineauskegein

O Varten in ſchönſter Apfelblüte
avends Theater und Ball

vom Handwerker Verein
Es laden freundl ein

Der Vorſtand Paul Menmiete

Bratwurstglöckle
Weue Kapelle

Mit dem heutigen Cage eröffne ich gegenüber
dem Hettſtedter Bahnhof das Gaſt u Lagierhaus zumHettstodter in u

Es wird ſtets mein Beſtreben ſein mir die
friedenheit meiner werten Gäſte zu erwerben zu u

Hochachtungsvoll ergebenßB Bernhard Knabe
Gaſtwirt
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